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Nachdem unterdessen praktisch ein Jahr verstrich, ist es zugegebener-

massen etwas spät geworden für einen "Erlebnisbericht", zumal wir im

Newsletter der British Arachnological Society vom März 1996 einen derart

farbigen, lebhaften und ausführlichen Bericht von Paul SELDEN lesen

konnten, der wirklich alle Facetten des Meetings - vom wissenschaftlichen

Programm über die Exkursion, die geselligen Treffen, "gesellschaftliche

Ereignisse", die erlesene Bewirtung, die flexible, kompetente Betreuung, das

Ambiente und kulturelle Angebot Genfs und so weiter und so weiter bis hin

zum Wetter - widerspiegelt. Mit einem Wort, diesem Bericht haben wir

nichts entgegenzusetzen oder hinzuzufügen. Dennoch möchten wir nicht

versäumen, an dieser Stelle im Namenderdeutschsprachigen Arachnologen

demOrganisationskomitee mit Rudy JOCQUEan der Spitze, vor allem und

ganz besonders aber Volker MAHNERTund seinen Mitarbeitern zu danken

für eine rundherum gelungene, erfolgreiche Kongresswoche, von der wir

bleibende Eindrücke und wunderschöne Erlebnisse mit nach Hause nehmen
konnten.

Herbert W. Levi und Frau
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Volker Mahnert und Pekka Lehtinen

Wechsel in der Schriftleitung der Arachnologischen Mitteilungen

Mit Herausgabe von Heft 11 der Arachnologischen Mitteilungen wech-

selt die Schriftleitung von Dr. Elisabeth BAUCHHENß(Schweinfurt) und

Dr. Peter SACHER(Blankenburg amHarz) zu Helmut StUMPF (Würzburg)

und Steffen MALT (Jena). Die Adressen der neuen Schriftleiter sind dem
Impressum zu entnehmen.

Fürdie umfangreichen Arbeiten imZusammenhang mitderHerausgabeder

ersten 10 Hefte der Arachnologischen Mitteilungen sei Elisabeth und Peter

auch an dieser Stelle ganz herzlich gedankt. Den neuen Schriftleitern

wünschen alle an der Produktion Beteiligten viel Erfolg und Freude bei der

Erarbeitung der kommenden Hefte.
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